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Traditionen und Bräuche im jüdischen Alltag 
Referenten: E. Skrypchuk, A. Laptschenko, A. Nebrat

Wann: Jeden Montag / 11.30 bis 13.00 Uhr
Wo:     Posthofstraße 9, Potsdam

Jüdisches Leben im Kino 
mit Podiumsdiskussion

Referentin: T. Wseljubskaja

Wann:   Jeden 2. Mittwoch des Monats um 11.30 Uhr
Wo:       Posthofstraße 9, Potsdam

Wir spielen Theater...
Einüben von kabarettistischen Kurzstücken
Leitung: S. Andreskowa

Wann:    Jeden Sonntag von 18.00-19.30 Uhr
Wo:         Posthofstraße 9, Potsdam
               (Deutschsprachige Interessenten sind willkommen)

. . . Ku r se u nd S e mi nare . . .
Ort: Projektzentrum, Posthofstraße 9, Potsdam

Deutsch für Senioren 
Referenten:  U. Pacholi, NN

Montag/Mittwoch/ jeweils 10.00-11.30 Uhr

Malen und Zeichnen für Kinder
Vermittlung von einfachen Maltechniken
Referentin: S. Andreskowa

Sonntag/ 14.00-16.00 Uhr

Musikkurs für Erwachsene
Gesangunterricht und Stimmbildung
Musikpädagoge: A. Karmazin

Mittwoch/Sonntag/ 17.00-18.30 Uhr /18.00-19.30 Uhr

Einführung in das Wesen des Judentums
Referent: M. Vorobiew

Montag/17.00-18.30 Uhr

Computerkurse für Anfänger
Referent: A. Kozak

Mittwoch/19.00-20.30 Uhr

Computerkurse für Fortgeschrittene
Referent: A. Kozak

Montag/18.00-1930 Uhr

LEHRPLAN
. . . f ü r das Jahr 2006 . . .

der “Gesetzestreuen Jüdischen Landesgemeinde Brandenburg”
Jüdische Volkshochschule Potsdam

Alexander Laptschenko

Posthofstr. 9, 14467 Potsdam 
0331 / 237 02 17
0331 / 887 15 464
jvhs@toratreu.de

Leitung:

Adresse:
Telefon:

Fax:
Email:
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Tu-bi-Schwat - ein fröhlicher Tag,

der im heutigen Israel als Tag des Baumpflanzens 
begangen wird.

In vielen Ländern herrscht noch Winter.
Warum spricht man gerade jetzt über

das Pflanzen von Bäumen? 
Und warum lässt man einen alten jüdischen Brauch 

aus dem 16. Jahrhundert wiederaufleben?

Vortrag mit anschließender Verkostung  der 
verschiedensten exotischen Früchten

aus dem Heiligen Land

Referentin: R. Solomyanska

Wann: 13. Januar / 12.00 bis 14.00 Uhr
Wo:  Projektzentrum, Posthofstraße 9, Potsdam
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Vortrag und anschließende Lesung
aus der Estherrolle  von 18.00 bis 19.30 Uhr

Referenten: A. Laptschenko, Sch. Nebrat 

Wann: 13. März ab ca. 18.00 Uhr
Wo:  im „Al Globe“, Brandenburgische

 Haus der Kulturen, 
              Charlottenstrasse 31, Potsdam
(Um telefonische Voranmeldung wir gebeten: 

Tel.: 0331/237 02 17)

Volksfeststimmung mit und ohne Kostümierung

Jüdischer Karneval Purim

Purim  ist das ausgelassenste, fröhlichste Fest der Juden. Es geht auf die alte 
Geschichte des biblischen Buches Esther zurück. Darin wird erzählt, wie die 

Königin Esther die Juden im persischen Exil vor dem Antisemiten Haman 
rettete.

Hintergrundinformationen zum Esther-Buch
und zu alten jüdischen Bräuchen wie das Backen 

von leckeren Purimscherben und dreieckigen Hamantaschen...


